
 

 

 
 

Regierungsratsbeschluss vom 30. Juni 2020  

 
 Nr. 2020/958  

Dimitri Stapfer, 8003 Zürich: Beitrag aus dem Lotteriefonds an das Filmprojekt «Das 
Maddock Manifest» 
  

1. Erwägungen 

Dimitri Stapfer, Zürich, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotteriefonds an den Langspielfilm 
«Das Maddock Manifest (AT)». Die Solo-Theaterperformance "Das Maddock Manifest" von Ben-
jamin Burger von 2019 sollte Ende April 2020 im Roxy Birsfelden wiederaufgenommen werden, 
musste jedoch im Zuge des Corona-Lockdowns abgesagt werden. Es ergab sich dann kurzfristig 
die Idee und Umsetzungsmöglichkeit, in Kooperation mit dem Theater Roxy, in ihrem charakte-
ristischen Theaterhaus eine eigenständige Filmadaption zu drehen. Ben (35J) ist Schauspieler 
und ist während einer Pandemie alleine im Roxy Theater gestrandet. Er tritt jeden Abend auf 
die Bühne vor leerem Saal und benutzt seine Auftritte, um eine überzeugende Idee zu kreieren. 
Am Ende tritt Ben von der Bühne hinaus in die Stadt und stellt fest, dass sie verlassen ist. 
Die minimal besetzte Filmcrew besteht aus Regie (Dimitri Stapfer, geb. in Olten), Schauspieler 
(Benjamin Burger), Kamera (Simon Bitterli), Ton (Nadine Häusler) und Ausstattung (Ayesha 
Schnell & Alexandra Capaul). Der Film ist das Regiedebut des Schauspielers Dimitri Stapfer und 
Benjamin Burgers Spielfilmdebut. Für die Postproduktion des Langfilmes ist ein Gesamtaufwand 
in der Höhe von Fr. 74'090.00 budgetiert, die Gesamtausgaben für das Filmprojekt belaufen sich 
auf Fr. 194'894.00. 

2. Beschluss 

2.1 Dimitri Stapfer, Zürich, ist an das Filmprojekt «Das Maddock Manifest» ein 
Produktionsbeitrag von Fr. 6'000.00 aus dem Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 3 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 
und erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des 
Kantons Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des 
Logos ist unter sokultur.ch abrufbar. 
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2.4 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt eines 
Nachweises über die Restfinanzierung (Lieferung an das Amt für Kultur und Sport, 
Schloss Waldegg 1, 4532 Feldbrunnen) sowie einer Rechnung mit Einzahlungsschein 
zulasten des Kontos „Lotteriefonds“ (Auftrag 82513) anzuweisen. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

  

Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sportfonds (3) mz/008439 
Amt für Kultur und Sport (10) 
Dimitri Stapfer, Weststrasse 74, 8003 Zürich 


